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Buchbesprechung
Das Obere Fricktal/Ein Bildband

Hrsg. Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirks Laufenburg, Hornussen 1991

Der Versuch, die sich verändernde
Landschaft und die einem starken
Kulturwandel ausgesetzten Bewohner
über ein Jahrhundert hinweg in Bildern
festzuhalten, ist eine reizvolle Aufgabe
und ein Wagnis zugleich. Die Gemeinnützige

Gesellschaft stellte die
Finanzierung sicher, und Initianten und
Autoren sichteten das gesammelte
Bildmaterial, fanden zu einem klaren
Konzept und verfassten die
verbindenden und erläuternden Texte und
Bildlegenden. Die gelungene
Gemeinschaftsarbeit bringt dem Betrachter den
Strom der Geschichte, den Wandel des

bürgerlichen und bäuerlichen Lebens
nahe und führt ihn hinein bis in das
Atmosphärische häuslicher Kultur. Die
gestalterischen und formalen Qualitäten
sind besonders hervorzuheben, ist doch
gerade die Wiedergabe alter Fotos kein
leichtes Unterfangen. Ein Buch zum
Anfassen, das den Betrachter zu stillem
Verweilen animiert.

Im Text und in den Bildlegenden
haben sich leider einige Unstimmigkeiten

eingeschlichen. Oft ist es der
Zeitdruck (Jubiläumsjahr 1991), der zu
solch ärgerlichen Verschrieben führt;
man kann sich aber auch fragen, ob die
Gemeinschaftsarbeit eines Autorenkollektivs

eine glückliche Lösung ist; es ist
der persönlichen Verantwortimg nicht
förderlich, führt oft zu Missverständnissen

und verschleiert die Leistung
einzelner Mitarbeiter. Doch sind dies
Kleinigkeiten, denn der schöne Bildband
ist eine Bereicherung des Schrifttums
über unsere Heimat. Der verdiente

Erfolg und der Dank der Leser mögen
Initianten und Autoren für ihre grosse,
gemeinnützige Arbeit entschädigen.

H.F.
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